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Einladung zu einem Gastvortrag  

 

 

 

 
 

Erinnerungen an die Okkupation in Griechenland:  
Entstehung, Entwicklung und gesellschaftliche Bedeutung des Projekts 

    

Trotz der vielen Forschungsarbeiten zum Zweiten Weltkrieg,  stellt der deutsche Historiker 
Dieter Pohl fest, dass über Griechenlands Rolle noch wenig in der internationalen 
Historiographie bekannt ist. Im Rahmen des Projekts “Erinnerungen an die Okkupation in 
Griechenland” wurden etwa 70 lebensgeschichtliche Video‐Interviews mit griechischen 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen aufgenommen. Ihre Erinnerungen an die Besatzung werden 
für die Zukunft bewahrt und für das Internet aufbereitet. Erfasst werden in landesweiter 
Streuung Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Zeitzeugenkategorien: 
Widerstandskämpferinnen und ‐kämpfer, Opfer von Massakern, Überlebende von 
Bombenangriffen, versteckte Juden, Shoah‐Überlebende, Personen, die bei Razzien in 
Athen und anderen Orten verhaftet und nach Deutschland deportiert wurden. 

In Vortrag soll erörtert werden, wie die Interviews aufgezeichnet, wissenschaftlich 
erschlossen (Indexierung, Segmentierung etc.) und online dargestellt werden und die 
digitale Bereitstellung der Interviews konzipiert wird. Ferner sollen einige repräsentative 
Lebenserinnerungen vorgestellt werden. Schließlich soll erörtert werden, was diese 
Sammlung für die bilateralen Beziehungen zwischen Deutschland und Griechenland 
bedeutet. 

  
 

 

 

 

Anschließend wird zu einem Glas Wein gebeten! Eintritt frei.  
Interessierte sind herzlich willkommen!        
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